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Hroszh.Hoftheaterzu Karlsruhe.

— ■ « » ♦ ^ » ■—

Sonntag, den 6. März 1910.

31.  Vorstellung außer Abonnement.

Ter Tram ei«Lebt».
Dramatisches Märchen in vier Akten von Franz Grillparzer.

Regie: Otto Kienscherf.

Personen:
Massud, ein Landmann. Karl Dapper.
Mirza, seine Tochter Alwine Müller.
Nnstan, sein Neffe Ernst Mewes.
Zanga, Negersklave Wilhelm Wassermann.

Der König von Samarkand . . . . . Josef Mark.
Gülnare, seine Tochter Edith Delkamp.
Der alte Kaleb Adolf Hallego,
Karkhan, sein Neffe Franz Wahl.
Der Mann vom Felsen Felix Baumbach.
Ein altes Weib Margarete Pix.
Ein königlicher Kämmerer . . . . . . Max Schneider.
Ein Hauptmann August Schmidt.
Ein Anführer Karl Leser.
Eine Dienerin Gülnares Mila Sieferle.
Gefolge des Königs, Frauen und Dienerinnen Gülnares, Krieger,

Volk, Erscheinungen.

Groste Pause nach dem zweite » Akte.

Einlaß: ein Uhr.

Anfang: halb zwei Uhr. Ende: flege »» vier Uhr.

WWWWWWWW
C . F . Müllersche Hofl 'uchdrnckerc'i , Karlsruhe.



Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 6. März 1910.
4S . Abonnements-Vorstellung der Abteil. Jk. (rote MnnemelMartenj.

Abends  7  Uhr.

ie Hugenotten.
Große Oper in fünf Akten von Eugen Scribe . Musik von Giacomo Meyerbeer.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:

Margarete von Valois , Königiu von Navarra und Schwester
König Karls IX. von Frankreich Olga Kallensee.

Graf von St . Bris , Gouverneur des Louvre, Katholik . Max Büttner.
Valentine , feine Tochter JulaHofmann -Bielfeld.
Naoul de Nangis , ein hugenottischer Edelmann . . . *)
Graf von Revers, Jan vcut Gorkom.
Tavauue
Thors,
Cosfe,
De Nez,
Meru,
Meaurevert , Magistratsperson

katlolische Ed diente
Friedrich Erl.
Eduard Schüller.
Adolf ^ odenmüller.
Josef Grötzinger.
Heinrich Blank.
Franz Roha.

Urbain , Page der Königin Käthe Warmersperger,
ftofdamni / Frieda Ä êyer.
vvsvamnl sMagdalene Bauer.
Marcel , Naouls Diener und Soldat Haus Keller.
Bois Nosk, ein hugenottischer Soldat Eugen Kalnbach.
Ein Nachtwächter Josef Grötziuger.

Josef Grötziuger.
Mönche . . Adolf Bodenmüller.

Ernst Golde.
Hofherren . Hofdamen. Mönche. Pagen . Edellente. Studenten . Bürger und Bürgerinnen.

Zigeuner . Soldaten . Volk.
Zeit der Handlung: Im August  1572.  Die beiden ersten Akte unweit, die drei letzten vor und in Paris.

Die Ballet-Arrangements sind von Paula Allegri -Bayz.
Im 2. Akt:  Badeszene,  ausgeführt von dem Balletkorps.
Im 3. Akt:  Zigeunertanz,  getanzt von Luise Stolze , Therese Schmidt , Elisabeth Jmmel,

Richard Allegri und dem Balletkorps.

© Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr.
Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: halb elf Uhr.
Preise der Plätze:  Balkon l. Abt.  j K> 6.—, SperrsitzT. Abt. Ji 4.50 usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen dnrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Spielplan.
Montag , den 7. März:
Dienstag , den 8. März:

42 . Ii.  Erde.  Anfang */,S  Uhr.
43 . C. Tannhäuser nnd der Sängerkrieg ans
Wartburg.  Anfang %7  Uhr.

Donnerstag , den  10.  März:  32.  Vorstellung außer Abonnement.  Ermäßigte Preise.
Das Aschenbrödel oder Der gläserne Pantoffel.
Anfang  7  Uhr.
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag, den 7. März, nach-
mittags 3—5 Uhr, ReihenfolgeA, B, C, Abt. A 3—4 Uhr, Abt. B
4—1/25 Uhr, Abt. C 1/25—5 Uhr; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag,
den 8. März, vormittags 9 Uhr an.
Von Mittwoch, den 9. März, vormittags 9 Uhr an werden zu dieser
Vorstellung keine Vorverkaufsgebühren erhoben.
44 . A . Das süße Gist . Tanzbilder.  Anfang 728  Uhr.
44 . C.  Zum erstenmal:  Wenn der junge Wein blüht.
Anfang  7  Uhr.
43 . B . Der Evangelimann.  Anfang %7  Uhr.
45 . A . Die Ränber.  Anfang  7  Uhr.
33.  Vorstellung außer Abonnement. Zum Besten der
Pensionsanstalt des Gr . Hoftheaters:  Die Fledermaus.
Anfang Uhr.
Vorverkauf für die Abonnenten am Mittwoch, den 9. März, nach-
mittags 3 —5 Uhr, ReihenfolgeB, C, A, Abt. B 3—4 Uhr, Abt. C
4 —1/2 5 Uhr , Abt. A x/2 5— 5 Uhr; allgemeiner Vorverkauf von
Donnerstag, den 10. März, vormittags 9 Uhr an.

Freitag , den 11. März:
Samstag , den 12. März:

Sonntag , den 13 . März:
Montag , den 14. März:
Dienstag , den 15. März:

*) Naoul:  Haus Siewert  vom Stadttheater in Hamburg als Gast. Theater in Kaden -Saden.
' . Mittwoch , den 9. März : 26 . Abonnements-Vorstellung.

Nach dem zweiten nnd dritten Akte grössere Pausen.  Hoffmanns Erzählungen.  Anfang %7  Uhr.  v

Druck der C. F . Müllerschen Hosbuchdruckerei, Karlsruhe. Nackoruck verboten.
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